
SVRBA Reglement Mini-Meisterschaft Saison 2023/2024
angelehnt an das Volleyball Reglement (VR) von Swiss Volley Version: 14.September 2023

Angebot SVRBA

Spielmodus & Anmeldung:

Einsatz von Spieler:innen

Spezifizierungen der einzelnen Kategorien

Kategorie MU15 - 4:4 Kategorie KU15 - 4:4 Kategorie U13 - 4:4

Jahrgang Jahrgang Jahrgang

2010 und jünger 2010 und jünger 2012 und jünger

Teams Teams Teams

Ein Team besteht aus 4 Spielerinnen und 
beliebig vielen Ersatzspielerinnen. Es können 
Mädchen gemeldet werden. 

Ein Team besteht aus 4 Spielern  und beliebig 
vielen Ersatzspielern. 
Es können Knaben und Mixedteams gemeldet 
werden. Die Mixedteams spielen bei den 
Knaben mit.

Ein Team besteht aus 4 Spieler:innen und 
beliebig vielen ErsatzspielerInnen. 
Es können Mädchen, Knaben und Mixedteams 
gemeldet werden. An den regulären Turnieren 
spielen alle Teams gemeinsam. Am Finalturnier 
wird getrennt nach Geschlechtern gespielt. Je 
nach Niveau spielen die Mixedteams bei den 
Mädchen oder den Knaben mit.

Lizenzen Lizenzen Lizenzen

Min. U15/U16 Lizenzen obligatorisch. Min. U15/U16 Lizenzen obligatorisch. Min. U13 Lizenzen obligatorisch.

Netzhöhe Netzhöhe Netzhöhe

Mädchen: 2.15 m Knaben/Mix.: 2.24 m Alle: 2.10 m

Ballgrösse

"leichter" SchoolVolley Ball

Spielfeldgrösse

Ballgrösse

Nr. 5 (normaler Volleyball)

Lizenzkontrolle/ Teamzugehörigkeit

Jeder Verein gibt zu Beginn des Turniers einen ausgedruckten Auszug (printscreen, XLS) seiner lizenzierten Spieler:innen (alphabetisch 
geordnet) aus der SV Datenbank (Kategorie U13 bzw. U15) und pro anwesender Spieler:in eine Kopie der ID/ Pass  (alphabetisch geordnet) beim 
Turnierorganisator ab. Dazu vermerkt der Verein auf dem Ausdruck neben der Spieler:in ihre bzw. seine Teamzugehörigkeit. Der Organisator 
überprüft ob die Kopien von ID/Pass zu den Namen auf dem Auszug passen und ob die Anzahl der anwesenden Spieler:innen mit den Angaben 
des Vereins übereinstimmen. Im Falle einer Unstimmigkeit, mach der Organisator ein Foto/ pdf von dem Auszug und schickt dieses, samt 
Angaben zu Unregelmässigkeiten oder Fehler, dem Mini-Verantwortlichen des SVRBA per E-Mail (jnowotny@gmx.at). Am Ende des Turniers gibt 
der Organisator alle Unterlagen an den Verein zurück. 

Das Spielfeld misst 6.1 m x13.4 m (Badmintonfeld - Linien für ein Doppelmatch). Es muss eine 2-m und Mittellinie gezeichnet werden (ist 
Bestandteil der Badmintonfeldlinien). Die einzelnen Spielfelder einer Halle werden gekennzeichnet. Wenn der Platz hinter dem Feld nicht 
ausreicht kann der Organisator bereits eine Servicelinie definieren.

Der SVRBA bietet Kleinfeldspiele mit 4 Feldspieler:innen (4:4) für die Kategorien U13 und U15 für Mädchen, Knaben und Mixed-Teams an. Die 
Anzahl der Teammitglieder ist frei. Auch ältere Spieler:innen können, nach Antrag an den RV und Bestätigung durch diesen, an den 
Kleinfeldturnieren teilnehmen.

Die Regionalmeisterschaft wird in Turnierform gespielt. Die Anmeldung erfolgt per Internetformular bis zum 27.08.2023.
Die Einteilung der Teams in die Gruppen erfolgt anhand der Angaben der Vereine. Die Gruppen bestehen  idealerweise aus mindestens 3 
Teams. Nach einem Spieltag steigt der Erste in die nächste Gruppe auf bzw. der Letzte ab.

Die Qualifikation zur U13 CH-NSM erfolgt durch ein separates Qualifikationsturnier. Jeder Verein des SVRBA kann 1 Team pro Geschlecht 
(Mädchen, Knaben) bis zum 07.01.2023 per E-Mail an den Mini-Verantwortlichen des SVRBA an- bzw. sich auch wieder abmelden. Der 
Turnierplan wird anhand der Anzahl der gemeldeten Teams erstellt. Bei diesem Qualifikationsturnier gilt das VR, Art. 253 von SV. 

Ein(e) Spieler:in darf von einem auf den anderen Spieltag das Team wechseln. An jedem Spieltag darf ein(e) Spieler:in nur in einem Team eines 
Vereins spielen. AUSNAHME : Bevor ein Team auf Grund von zu wenigen Spieler:innen (auf Grund von kurzfristiger Krankheit oder Verletzung) 
nicht antreten kann, darf von dieser Regel abgewichen werden. Dies ist frühest möglich den gegnerischen Teams und der Turnierleitung zu 
melden.
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Spezifizierungen der einzelnen Kategorien

Kategorie MU15 - 4:4 Kategorie KU15 - 4:4 Kategorie U13 - 4:4

Spezielle Spielregeln

Zusatzregeln

Pro Satz sind 4 Wechsel erlaubt (Aus- und Rückwechsel gem. normalen Volleyballregeln).

Die Wechsel werden auf dem Resultatblatt vermerkt.

Auslosung
Vor dem ersten und dem dritten Satz wird um das Aufschlagrecht gelost.

Die speziellen Spielregeln gelten für alle Kategorien, Turniere und Gruppen
.) Ein Team muss spätestens nach drei aufeinanderfolgenden Services rotieren (VR Art. 253 ).
.) Wenn hinter der Grundlinie kein PLatz für die Servicespielerin ist, legt der Organisator oder die Trainer:innen jeder Gruppe eine Servicelinie 
fest. Der Abstand der Servicelinie zum Netz muss auf beiden Feldhälften gleich sein.

Die Trainer:innen jeder Gruppe können, vor dem ersten Spiel zu Beginn eines Turniers, ergänzend zu den speziellen Spielregeln Zusatzregeln 
vereinbaren. Das Ziel dieser Zusatzregeln soll es sein, ein flüssiges und ausgeglichenes Spiel zu ermöglichen. Einigen sich die Trainer:innen der 
betroffenen Teams auf Zusatzregeln dann halten sie diese schriftlich fest. Diese Zusatzegeln gelten dann für dieses Turnier und diese 
Gruppe.  Sollten keine Einigung erzielt werden können, gelten ausschliesslich die speziellen Spielregeln.

Rückraumspieler

Spiel am Netz

Die Netzberührung ist ein Fehler. Übertritt der Mittellinie mit ganzem Fuss ist ein Fehler.

Technische Fehler

Zugunsten langer Spielzüge werden nur sehr grobe technische Fehler geahndet: z.B. Fangen des Balles, langes Führen mit einer oder beiden 
Händen. Im Angriff muss der Ball technisch sauber geschlagen werden.

Schiedsrichter

Als Schiedsrichter amtieren ausschliesslich Spieler:innen. Sie müssen die Regeln kennen. Die Betreuung durch eine erwachsene Person 
(Coatch) ist Pflicht.

An sämtlichen Anlässen - in und um die Sporthalle - gilt ein Alkohol-, Rauch- und Drogenverbot. Dazu gelten die Bestimmungen von Swiss Sport 
Integrity bezüglich Ethik im Umgang mit Spieler:innen und Funktionäre:innen sowie die Antidoping Bestimmung. (https://www.sportintegrity.ch/).

Alkohol, Rauchen und Drogen & Swiss Sport Integrity

Der Spieler, der den Aufschlag ausführt, darf vor der 2-m-Linie weder angreifen noch blocken.
Als Angriff gilt, wenn ein Spieler am Netz und oberhalb der Netzkante den Ball zum Gegener spielt.

Die durch die Rotation bestimmten Positionen müssen während des ganzen Spielzuges eingehalten werden.
Penetration Pos. 1 ist möglich. Permutationen sind keine zugelassen.

Libero

Auf den Einsatz eines Liberos wird verzichtet.

Es wird auf drei Sätze gespielt. Alle drei Sätze auf 25 Punkte (Rally-Point-System, zwei Punkten Differenz).

Spieldauer

Positionen/Rotation

Auszeiten

Pro Satz stehen zwei Auszeiten zur Verfügung.

Spielerwechsel

Antennen

Ja


